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Ministerpräsident Tillich dankt Altbischof Reinelt für seine
Verdienste

Dresden (26. April 2012) – Anlässlich der ofziellen Verabschiedung des
Bischofs des Bistums Dresden-Meißen, Joachim Reinelt, in den Ruhestand,
würdigte Ministerpräsident Stanislaw Tillich heute dessen verdienstvolle
Amtszeit.

Besonderen Dank sprach er dem Bischof für sein Engagement im
Bildungsbereich aus. „Neben der Gründung der Katholischen Akademie
zählen zahlreiche Wieder- oder Neugründungen von Schulen in Trägerschaft
des Bistums Dresden-Meißen zu den Verdiensten Joachim Reinelts“, sagte
Ministerpräsident Stanislaw Tillich. „Dieses Engagement unterstreicht die
Gemeinsamkeit von katholischer Kirche und Freistaat: gute Bildung durch
ein vielfältiges, werteorientiertes Bildungsangebot.“

Darüber hinaus betonte der Ministerpräsident, dass er die persönlichen
Gespräche mit dem Bischof sehr geschätzt habe. „Es waren stets
bereichernde, auf das Miteinander in der Gesellschaft bezogene Gespräche,
für die ich dankbar bin “, so Tillich.

Die 24–jährige Amtszeit Reinelts hatte viele Höhepunkte gehabt, so
beispielsweise seine Auszeichnung mit der Verfassungsmedaille für seine
Rolle während der Friedlichen Revolution sowie die Seligsprechung des
sorbischen Märtyrers Alois Andritzki im vergangenen Jahr.

„Für die Zukunft wünsche ich Herrn Reinelt vor allem Gesundheit, ein wenig
mehr Ruhe, Muße ohne Müdigkeit und natürlich Gottes Segen“, schloss der
Ministerpräsident.
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